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Abteilung 6 

 

Berufsfachschule Soziales (Sozialassistent) 
Fachschule in der Richtung Sozialpädagogik 
(staatl. anerk. Erzieher) 
Sozialwesen 

 Wirtschaft und Verwaltung 

 Fachoberschule (zweijährig) in den Richtungen 

 

Abteilungsleiter:  Herr Benno Winkler 
E-Mail:    abteilung-6@osz-oder-spree.de 

 
Sekretariat:   Frau Melanie Krüger 
E-Mail:    sekretariat-eh@osz-oder-spree.de 
 
Tel.:    03364 / 77257 - 0 
Fax:    03364 / 77257 - 13 
Internet:  www.osz-oder-spree.de 

 

Anschrift:  Europaschule Oder-Spree 
Waldstraße 10 
15890 Eisenhüttenstadt 
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Standort 

G.W. Leibniz  

Eisenhüttenstadt 

 

Berufsfachschule Soziales 

Sozialassistent
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Was ist ein staatlich geprüfter 

Sozialassistent? 

Der Sozialassistent (Staatlich geprüfter Sozialassistent) 

ist ein landesrechtlich geregelter Beruf im Sozialwesen. 

Was macht man in diesem 

Beruf? 

Sozialassistenten übernehmen pädagogisch –

betreuende, hauswirtschaftliche oder sozialpflegerische 

Aufgaben. Sie unterstützen Hilfsbedürftige bei den 

alltäglichen Tätigkeiten. Sie erledigen z.B. Einkäufe, 

bereiten Mahlzeiten zu, pflegen Wäsche und Wohnung, 

helfen bei der Betreuung von Kindern, regen zu 

sinnvollen Freizeitbeschäftigungen an u.v.a. mehr. 

Wie erfolgt die Ausbildung? 

Der Bildungsgang der Berufsfachschule Soziales wird 

in Vollzeitform angeboten, dauert 2 Jahre und wird mit 

einer Prüfung abgeschlossen. 

Die Ausbildung gliedert sich in einen 

berufsübergreifenden und in einen berufsbezogenen 

Lernbereich. Außerdem sind in den zwei 

Ausbildungsjahren 800 Stunden Praxis integriert (Siehe 

Stundentafel) 

Die fachpraktische Ausbildung erfolgt in 

sozialpädagogischen und heilerziehungspflegerischen 

Tätigkeitsfeldern. 

Der erfolgreiche Abschluss des jeweiligen praktischen 

Ausbildungsabschnittes ist Voraussetzung für die 

Versetzung und für die Zulassung zur Prüfung. 

Im zweiten Ausbildungsjahr findet ein Verfahren zum 

Nachweis der beruflichen Handlungskompetenz 

statt, das aus 3Teilen besteht. 

● Facharbeit (pädagogische Planung) 

● praktische Tätigkeit 

● Präsentation, Fachgespräch und Reflexion 

Am Ende des zweiten Ausbildungsjahres finden im LF2 

und in Deutsch/Kommunikation schriftliche Prüfungen 

statt. 

 

Welche Perspektiven gibt es? 

Mit dem erfolgreichen Besuch dieses Bildungsganges 

eröffnen sich sehr gute Möglichkeiten als qualifizierte 

Fachkraft in verschiedenen sozialen Bereichen tätig zu 

sein. 

Viele Schüler setzen jedoch nach dem Berufsabschluss 

zum Sozialassistenten ihre Ausbildung an unserem 

OSZ fort. Sie besuchen noch 3 Jahre die Fachschule in 

der Richtung Sozialpädagogik und erlernen den Beruf 

des staatlich anerkannten Erziehers. 

Stundentafel 

Lernfelder / Fächer  Unterrichtsstunden 

Berufsübergreifender Lernbereich 

Deutsch / Kommunikation   120 

Englisch     120 

Mathematik       80 

Biologie       80 

Politische Bildung      80 

 

Berufsbezogener Lernbereich 

1. Berufliche Identität entwickeln  160 

2. Grundlagen pädagogisch-psychologischen 

Handels erwerben und Handlungsstrategien 

entwickeln     200 

3. Menschen in Pflege- und Betreuungssituationen 

bedürfnisorientiert begleiten  200 

4. Hauswirtschaftliche Kompetenzen  

erwerben     200 

5. Kulturell-musische Prozesse und 

Bewegungsmöglichkeiten kennenlernen und 

anwenden     240 

6. Handeln im beruflichen Kontext  200 

Gesamt:     1680 

Praktische Ausbildung 

 

Tätigkeitsfeld 

Heilerziehungspflege   300 bis 500 

Sozialpädagogik   300 bis 500 

 

Gesamt    800 

 

Aufnahmevoraussetzungen 
 
In dem zweijährigen Bildungsgang der 
Berufsfachschule 
Soziales kann aufgenommen werden, wer 
mit dem Abschlusszeugnis der 10. Klasse die 
erweiterte 
Berufsbildungsreife nachweist. Eine ärztliche 
Bescheinigung über die gesundheitliche Eignung 
für diesen Beruf gemäß § 32 in Verbindung mit den 
§ 37 und § 39 des Jugendarbeitsschutzgesetzes ist 
für die Aufnahme ebenfalls erforderlich. 

 

Aufnahme 
 
Die Aufnahme in die Berufsfachschule Soziales ist 
schriftlich durch ein Bewerbungsanschreiben an 
das OSZ Oder-Spree in Fürstenwalde/Palmnicken 
oder Eisenhüttenstadt zu beantragen. 
Beizufügen sind: 
• ein tabellarischer Lebenslauf 
• das Zeugnis, mit dem der schulische Abschluss 
nachgewiesen wird 
• zwei Passbilder 
• ärztliche Bescheinigung über die gesundheitliche 
Eignung 

 

Abschluss 
 
Nach bestandener Abschlussprüfung führt dieser 
Bildungsgang zu einem staatlichen 
Berufsabschluss als Sozialassistentin/Sozialassistent. 

 

 


